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ANMELDUNG ZUR TEILNAHME VOR ORT UND LINK ZUR TEILNAHME VIA ZOOM 
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Anmeldung zur Teilnahme vor Ort bis 28. Juni 2021 erbeten.
Begrenzte Personenanzahl!
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Sparkasse nach Schließung der Banken, 13. Juli 1931

2. INTERNATIONALES SYMPOSIUM
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12.50–13.40 PAUSE

13.40–16.40 Moderation: Carlos Watzka | Sigmund Freud Privatuniversität Linz

  via Zoom: Alexander Pinwinkler | Salzburg, Universität und   
  Internationale Stiftung Mozarteum 
  Bevölkerungswissenschaft in Österreich

  via Zoom: Uwe Hoßfeld| Friedrich-Schiller-Universität Jena 
  Zur Geschichte der biologischen Anthropologie nach 1900, unter   
  besonderer Berücksichtigung der Zwischenkriegszeit: Tendenzen und   
  Strömungen

  Pascale Roure | Bergische Universität Wuppertal   
  Sprache und Gesellschaft. Sprachsoziologie als Grenzgebiet in der   
  Zwischenkriegszeit

 16.40–17.00 PAUSE 

17.00–19.00  Moderation: Manfred Prisching | Universität Graz und ÖAW

  Katharina Scherke Universität Graz
  Zur Entwicklung der Kunstsoziologie in der Zwischenkriegszeit.   
  Disziplinäre Abrenzungen im Lichte der Diskussionen der Deutschen   
  Gesellschaft für Soziologie

  Georg Vasold | Wien, Ludwig Boltzmann Institute for Digital   
  History
  "Zurück auf den Markt des Lebens" (Hans Tietze). Zum Verhältnis von  
  Kunst und Gesellschaft in der österreichischen Kunstforschung der 1920er  
  Jahre - eine Spurensuche 

19.00  Schlussworte
  
  Hermann Hunger | Obmann der Kommission für Geschichte und  
  Philosophie der Wissenschaften

  Karl Acham, Stephan Moebius | Universität Graz und ÖAW

  

  FREITAG, 2. JULI
18.00  Eröffnung

  Georg Brasseur | Präsident der mathematisch-naturwissen-  
  schaftlichen Klasse der ÖAW

  Hermann Hunger | Obmann der Kommission für Geschichte und  
  Philosophie der Wissenschaften

  Einführende Worte zum Projekt und Symposium

  Karl Acham, Stephan Moebius | Universität Graz und ÖAW  
 

18.15–20.15 Moderation: Karl Acham | Universität Graz und ÖAW

  Edith Hanke | Bayerische Akademie der Wissenschaften München 
  Auf dem Weg zur Soziologie: Max Weber und Wien

  via Zoom: Reinhard Blomert| Berlin, Herausgeber der Zeitschrift  
  Leviathan   
  Nach Max Weber: Die Heidelberger Soziologie der Zwischenkriegszeit

  SAMSTAG, 3. JULI
08.30–10.30 Moderation: Katharina Scherke | Universität Graz
   
  Manfred Prisching | Universität Graz und ÖAW
  Geld, Steuer, Staat - frühe finanzsoziologische Entwicklungen

  Alexander Ebner | Universität Frankfurt a. M. 
  Die deutsche Sozialökonomik der Zwischenkriegszeit

 10.30–10.50 PAUSE 

10.50–12.50 Moderation: Stephan Moebius | Universität Graz und ÖAW

  via Zoom: Roger Häußling | RWTH Aachen
  Zum Anspruch der formalen Soziologie und ihrer methodischen Lücke

  via Zoom: Harald Homann | Universität Leipzig
  Gesellschaft und Theorie. Das interdisziplinäre Forschungsprogramm der  
  "Kritischen Theorie"
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